
 

 

Reisebericht Moldawien September 2021 
Karlheinz Leemann, Beat Reber, Beat Wicky, 6.9.2021-12.9.2021 

Sponsorengruppe 23 Persoinen, 9.9.2021-12.9.2021 

 
Montag, 6.9.2021 

 
Flug via Wien nach Chisinau. Wir werden am Flughafen abgeholt von Aurica Roman (Spitaldirektorin) und Tatiana 

Ghidirimschi. Zimmerbezug im Hotel Manhatten. Besprechung des Programms der kommenden Woche. Zum 

Nachtessen sind wir eingeladen bei Boris Gilka in seinem Heim in Dombrava, am westlichen Stadtrand von Chisinau. 

 
Dienstag, 7.9.2021 

 

Besuch bei der Firma Hydrosystems in Magdacesti (Ana Camerzan, Commercial Director/Tudor Boghiu, Engineer). 

Wir besprechen das Projekt einer neuen Wasseraufbereitungsanlage und erhalten bis 9.9.2021 eine Konkurrenzofferte 

zur Offerte der Firma Falk (Germany). Fahrt nach Criuleni. Besichtigung der Pharmazie, die nun perfekt eingerichtet 

und organisiert ist. Es fehlen noch die Feueralarmanlage und die Ueberwachung mit Video. Der entsprechende Betrag 

von Euro 1700 ist bewilligt. Im Technischen Dienst gibt es weiterhin Nachholbedarf bezüglich Konzept und 

Ausrüstung. Wir sind bereit, diese Kosten auf Grund einer fundierten Zusammenstellung zu übernehmen. Die 

Ueberdachung der Wasserfassung ist weitgehend in überzeugender Qualität durch die Firma Constrong fertiggestellt. 

Besprechung des Strategiekonzeptes der neuen Direktorin, Aurica Roman: Das Labor der Klinik ist nun räumlich von 

der Poliklinik getrennt. Die Lokalitäten des Labors sind ok. Es müssen Laborgeräte im Umfang von Euro 32000 

beschafft werden. Die diesbezüglichen Evaluationen sind abgeschlossen. Wenn es die Finanzsituation erlaubt (abhängig 

vom Entscheid betreffend Wasserprojekt) stimmen wir dieser Beschaffung zu. Die angestrebte Erneuerung der Heizung 

ist Sache des Rayonul Criuleni. Das Gebäude soll bis Ende des Jahres stehen. Der Einbau der Technik erfolgt nächstes 

Jahr. Küche und Lagerraum (Bloc alimentari) wurden anlässlich der kürzlichen, ansonsten erfolgreichen Zertifizierung 

hinsichtlich Hygiene bemängelt. Es soll nun ein Konzept für die Sanierung erarbeitet werden. Wir sind grundsätzlich 

bereit, uns hier finanziell zu engagieren. Betreffend Sicherung des Spitalareals sprechen wir uns für minimale 

Massnahmen aus (ein einzelner Spitaleingang, ev. mit Videoüberwachung). 

Feines Nachtessen auf dem Weg nach Chisinau im Restaurant Sky Land in Hrusova. 

 
Mittwoch, 8.9.2021 

 

Um 0900 kurzes Treffen mit Alexandru Turturica (Chef Technisches Departement). Daneben gibt es den Techniker für 

medizinische Geräte, Trofim Bobeiko. Besprechung des wichtigen Themas „Unterhalt“. Wir erwarten bis Frühjahr 2022 

ein Konzept für den Unterhalt. 

Weitere Diskussion über die Strategie der neuen Direktorin. Themen: Mittelfristig (3-4 Jahre) Sanierung der 

Administration (Konferenzraum, Telemedizin….), Aufrüstung der IT (Hardware, Software und Security), Ausbau und 

Aufrüstung der Rehabilitation. 

Ende August haben die Staatspräsidentin (Frau M. Sandu) und die Gesundheitsministerin (Frau Nemerenco) das Spital 

Criuleni besucht und sich sehr lobend geäussert. 

Nach einem kurzen Spitalrundgang (OP, Rx, Wäscherei) empfangen wir einzelne Leitende Aerzte und Nurses zu einem 

Meinungsaustausch, der uns einen aufschlussreichen Einblick in den Spitalalltag vermittelt. Einige Zahlen: 181 Betten, 

Auslastung 80%, Aufenthalt ca. 8 Tage, 450 Geburten bei steigender Tendenz, 90 Nurses mit einem Durchschnittsalter 

von ca. 45 Jahren. 

Um 1630 Uhr fahren wir zu den Eltern von Tatiana Ghidirimschi in Molovada, dicht an der Grenze zu Transnistrien. 

Eindrückliche Begegnung in einer geschichtsträchtigen Umgebung auf dem Land mit sehr ineterssanten Gesprächen 

und köstlicher Bewirtung. Rückfahrt nach Chisinau. 

 

Donnerstag, 9.9.2021 

 

Roundtable betreffend Wasseraufbereitungsanlage: Andre Tonu (Firma Romstal, Chisinau) und Oleg Turcan (Firma 

Ecosoft, Moldova), Adrian Turcan und Alexandru Ionita (Firma Constrong). Es werden alle technischen und 

ökonomischen Aspekte sowie Fragen des Unterhalts, Fragen der Verträge und der Kostenbeteiligung durch das Rayonul 

Criuleni eingehend diskutiert. Besichtigung der bestehenden Wasserfassung und Wasserverteilung. Die Firma Romstal 

würde bei einem Zuschlag den Lead im Projekt übernehmen unter Beizug der Firma Ecosoft (Lieferung der 

Komponenten). Die Firma Hydrosystems würde sich am Projekt nicht mehr beteiligen, da die Erfahrung mit grösseren 

Projekten nicht vorhanden ist. 

Zusammenfassung: 

- Die Firmen Romstal und Ecosoft machen einen guten Eindruck. 

- Wir erhalten bis spätestens Ende September ausgearbeitete Pläne, technische Daten und tripartite Verträge für die 

Installation der Anlage und den Unterhalt. 

- Wir gehen davon aus, dass die Anlage durch Romstal unter Euro 100000 zu stehen kommt. 



 

 

- Dann Entscheid im Vereinsvorstand: Anlage Firma Falk (Germany) oder lokale Lösung Romstal. 

- Die Realisierung braucht ca. 2 Monate (kann auch im Winter erfolgen). 

- Beteiligung durch Rayonul Criuleni ev. i.S. der Uebernahme der Unterhaltskosten während der ersten Jahre. Das 

würde den Vertragsabschluss vereinfachen, da das Rayonul Criuleni nicht Vertragspartner für die Erstellung wäre. 

 

Um 1530 nehmen wir die Reisegruppe von 23 Personen am Flughafen in Empfang. Fahrt nach Chisinau. Zimmerbezug 

im Hotel Manhatten. Feines Nachtessen im Restaurant Taifas in der Stadt. 

 

Freitag, 10.9.2021 

 

Fahrt nach Criuleni. Rundgang durch das ganze Spital. Feierliche Eröffnung der neuen Pharmazie und des Technischen 

Dienstes im Beisein von vielen  Mitgliedern des Staffs des Spitals und von Vertretern der Politik verschiedener Ebenen. 

Nach einem leckeren Apéro Fahrt nach Orheiul Vechi. Dort Besichtigung des berühmten Höhlenklosters und des 

Museumsdorfes Butuceni. Anschliessend Besuch der Felsenkeller von Cricova mit feinem Nachtessen im Rahmen einer 

Weindegustation. 

 

Samstag, 11.9.2021 

 

Fahrt nach Tiraspol, Hauptstadt von Transnistrien. Die sehr sympatische Reiseleiterin Natalia vermittelt viele wertvolle 

Informationen über Moldawien und Transnistrien. Auf dem Weg besuchen wir die alte Festungsstadt Bender. Besuch 

des imposanten Sheriffkomplexes am Rand von Tiraspol. Es finden sich dort 13 Fussballfelder, eine grosse 

Trainingshalle, ein Fussballstadion für internationale Spiele, das grösste 50 Meter Schwimmbecken in Moldawien, 10 

Tennisplätze und vieles mehr. Zum Sheriffkonzern gehören auch viele Shoppingcenters, Tankstellen usw. Ein veritables 

Wirtschaftsimperium mit erheblichem politischem Einfluss! Rundgang in Tiraspol bei prächtigem Herbstwetter. 

Mittagessen in einem eindrücklichen russischen Nostalgielokal. Rückfahrt nach Chisinau und wunderbares Nachtessen 

im Restaurant Popasul Dacilor. 

 
Sonntag, 12.9.2021 

 

Individuelles Erkunden der Hauptstadt Chisinau. Lunch in der Asconi Winery, einem Weingut in einer wunderschönen 

Umgebung in der Nähe der Ortschaft Puhoi. Fahrt zum Flughafen. Rückflug in die Schweiz via Wien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. med. Beat Wicky, Präsident     Zug, 13.9.2021 

 

 

 


